
DIE KVOLTVOR DER GEGENWARIT
— EE ENTWICELUuUNG VND IIRE EELES—
EERAUSGEGEBEN VON PROEF. PAVL HINNEBERG
Eine systematisch aufgebaute, geschichtlich begrundete Gesamtdarstellung unaerer heutigen
Taltur, welche die Fundamentaiergebnisse der sinzelnen Kulturgebiete aachu ihrer Bedeutung
fur ais cesamte Kultur der Gegenwart und für deren Weiterentwicklung in groben Zügen
ur Darcteuuee bringt. Das Werk vereinigt eine Zahl erster Namen aus Wissenschaft
a bictet Dartelluungen der éinzelnen Gebiete jeweils aus der Feder des dazu
Berufenten in gemeinverstandlicher, künstlerisch gowahlter Sprache auf knappstem Raumeo.
Jeder Band ist inhaltlich vollstãandig in sich abgeschlossen und einzeln erhaltlich.

dy Jeder Band Fostet in Leinv. geb. M. 2·· in Halbfr· geb· M. 4· ¶ mebr.·

TEILI. I: Die geisteswissenschaftlichen Kulturgebiete.
Die allgemeinen Grundlagen der Kultur der Gegenwart.
Geh.*) M. 18.-. [2. Aut. 1912. Teil J. Abt. 1]
Inhait: Das Wosen der Tultur: W. Loxis. — Das moderne Bildungswesen: FEr. Paulsen-.
BDie chticetes Biauagswittel. A. Schulen und Hochschulen. Das Volksschalwesen:
G. Sehs ppa Das bopero Kaabenschulwesen: A. Matthias. Das höhere Madchen-
cchalvege H. G Das Fach-z und Forthildungsschulwesen: G. Kerschensteiner.
Die eistes viveserattuchs Hochschulausbilduag: Fr. Paulson . Dieo mathematischo,
aatur v HocJœunÂ WV. v. Dy cKk. B. Museen. Kunst- und Kunat-
gewerbemuseen: L. Pallat. Naturwissenschaftliche Museen K. Kraepelin. Technische
Muscen· V.DE. C. Auestellungen. Kunst-a. Kunstgexerbeausstellungen: J. Lessingt.

Rate ,t——O.N.Witt,D.DieMusikG.Gekler.E.Das
Fheater . Sctklet FDQMN: K. BUchor. G. Das Buch: R. Päetschk-
 . Die Botheken, F Miix . COrganisation der Wissenschaft: H. Diels.

Die Religionen des Orients und die altgermanische Religion.
Geh.*) M 8. -. [2. Autl. 1913. Teil J Abt. I. 1
Inhalit: Die Anfange der Religion und die Religion der primitiven Völker: Edv.Loh-
m. — Die acyptische Religion: A. Er man. — Die asiatischen Religionen: Die baby-
icnisch· assyrischo Religion: C Bezold. — Die indische Religion: HOldenbersg. —
Dis la Reuion H. oOlIdenberg. — Die Roligion des Islams: J. Goldziher. —
D . CBDie Religionen der Chinesen: J.T. M.de Groot. -
Dis Reiclioven der Japaner: a) Der Shintoismus: K. Floreua, *y Der Buddhismus:
AIoA die ientlischen Religionen in ihrem Einflus auf den Westen im Altertum:
FrCnont. Aitgermanische Religion: A. Housler.
Geschichte der christl. Religion. M. 18. -*). [2.A. 1909. T.J. IV,1.]
Inhauit: Die israelitisch-judische Religion: J. Wellhbausen. — Die Religion Jesu und
s anee des Christentums bis zum Nicaenum (325): A4. Julicher. — Kirche und Staat
pie Gcunne der Stantskirche: A. Haraac.—Griechisch-orthodoxes Christentum
a Kirche i ittelaltes e NMeceit: M Bonwetsch. — Christentum and Kirche West-
curopas im Mittelalter: K. Mullor. - Katholisches Christentum und RKirche in der Neuzeit:
XE. ts Christentum und Kirche in der Neuæeit: K. Troeltsch.

Systemat. christl. Religion. M. 6. 60*). [2.4.1909. Teil J. IV, 2]
Inhait: Wesen der Religion u. der Religions wissenschaft: E. Trooltsch. — Christlich-
, gN, h oble. — Gristlich-katholische Ethik. J. Mausbach. —
uch· katholische praltische Theologie: C. Krietg. - Christlich· protestantische Dog-
i W Christlich-protestantische Ethik: R. Seebers. - Christlich·
protestantische praktische Theologie: V. Faber. — Die Zukunftsaufgaben der Reéeligion
nd der Religionswissenschaft: H. J. Holtz mann.
Allgemeine Geschichte der Philosophie. Geh.*) M. 14 —
[2. Auflage 1913. Teil J, Abt. vV
Thalt. Einleitung. Die Anfange der Philosophie und die Philosophie der primitiven Volker:

 I I-Scusicgophie,H.OIdenberg.B.Bieislamischeundjüdischo
Philosophie: J. Goldæihert. LI. Bie chinesische Philosophie: W. Grube. IV. Bie japa-
nische Phhesopris T. Jnouye. V. Die europaische Philosophie des Altertums: H. v.
AIm. VI. Dié patristische Philosophie C Baumker, VII. Die eéuropaische Philo-
aophe des Mittelalters: Cl. BAumker. VIII Die neuere Philosophie: W.Windelband.
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